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Herrn  
Landrat Robert Niedergesäß 
Landratsamt 
Eichthalstr. 5 
8556 Ebersberg 
 
           Poing, 8.10.21 
 
 
 
 

Kommunalanleihe des Landkreises Ebersberg zur Förderung von Klimaschutz 

und Bildung 

 

 

Antrag: 

 

Das Landratsamt wird beauftragt, ggf. unter Einbeziehung externen Sachverstandes, 

zeitnah zu prüfen, unter welchen Voraussetzungen eine Kommunalanleihe in Form von 

Social und Green Bonds zur Förderung dringender Investitionen im Bereich 

Klimaschutz und Bildung herausgegeben werden kann 

 

 

Begründung: 

 

1. Begriffsklärung 

 

Social Bonds sind soziale Anleihen, die als Weiterentwicklung der Green Bonds 

(Oberbegriff: Sustainability Bonds) auch von Kommunen ausgegeben werden können. 

Sie haben den Richtlinien der Social Bonds Principles zu folgen, die im Wesentlichen 

durch Transparenzvorschriften sicherstellen, dass die Mittelflüsse in soziale Projekte 

investiert und die dortigen Effekte nachverfolgt werden können; eine wissenschaftliche 

Begleitung ist vorgesehen. Die möglichen Verwendungszwecke sind stark 

reglementiert. 

Erforderlich ist dafür eine Kooperation mit einer Bank oder einem Konsortium, die 

finanzrechtliche und -technische Komplexität darf nicht unterschätzt werden. Die Stadt 

München hat derzeit eine bis 2032 befristete Anleihe primär zur Förderung des 

Wohnungsbaus mit einer festen Rendite von 0,25 % ausgegeben. 
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2. Verwendungszwecke 

 

Der Klimawandel ist eine weltweite Bedrohung für die gesamte Menschheit, gleichzeitig 

aber nur durch eine Vielzahl auch kleinräumiger Maßnahmen nachhaltig zu 

beantworten. Jeder von uns ist aufgefordert einen Beitrag im Kampf gegen die 

Erderwärmung zu leisten. Besondere Verantwortung tragen die Kommunen und 

Landkreise. Um die Ziele der Energiewende bis 2030 auch nur annähernd noch zu 

erreichen, sind bereits jetzt hohe Investitionen unvermeidlich. 

Zugleich ist es sinnvoll, im Bildungsbereich freiwillige Leistungen entschlossen in Angriff 

zu nehmen, wie z.B. den Neubau der geplanten Berufsschule. Pflichtaufgaben wie das 

Gymnasium Poing bleiben davon unberührt. 

Für die Finanzierung, aber auch die Einbindung der Landkreisbevölkerung ist eine 

Kommunalanleihe ein wirksames Instrument und bietet u.a. den Bürgerinnen und 

Bürgern unseres Landkreises die Möglichkeit ihr Kapital nachhaltig und sozial zu 

investieren. 

Gerade in Bereichen mit einer offenen und überdurchschnittlich gut situierten 

Bürgerschaft wird sie auf Interesse stoßen, zumal in einer Phase der starken 

Limitierungen für Anlagen durch eine anhaltende Null-Zins-Politik. 

 

 

3. Weiteres Vorgehen 

 

Das Ergebnis der Überprüfung sollte den Fraktionen im Kreistag zeitnah vorab zur 

Verfügung gestellt werden, um eine eingehende interne Befassung zu ermöglichen. Für 

eine Präsentation im Kreistag liegt die Beteiligung externer Sachverständiger nahe. Die 

Frage möglicher Bankpartnerschaften sollte erst nach einer grundsätzlichen Bewertung 

durch den Kreistag aufgerufen werden. 
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